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 Vorlagen-Nr.   

 0393-StR/2010  

Stadtverwaltung Eisenach 
Beschlussvorlage Stadtrat 

Dezernat Amt Aktenzeichen 

Dezernat II 51.3  

 
Betreff 

 
Verteilung der Infrastrukturpauschale des Landes Th üringen gem. § 21 
ThürKitaG  
 

 
Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 25.08.2010  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 27.08.2010  

 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle : 46400. 36100 
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : 46000.94000, 

46400.93500, 47100.98805, 46401.93500, 46406.93500, 46406.94000, 46460.94000      
HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 

Jahres (aktueller Stand) -EUR- 
Haushaltausgaberest 

-EUR- 
insgesamt 

-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 
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I. Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
Der Stadtrat stimmt der vom Jugendhilfeausschuss de r Stadt Eisenach 
beschlossenen Verteilung der Mittel aus der Infrast rukturpauschale des Landes 
Thüringen gem. § 21 ThürKitaG in Höhe von 326.000,0 0 € zu (siehe Anlage). 
 
Begründung:  
 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Eisenach hat in seiner Sitzung am 24.06.2010 die 
Vergabe der Mittel aus der Infrastrukturpauschale gem. § 21 Thüringer 
Kindertageseinrichtungsgesetz (ThürKitaG) beschlossen. Dabei handelt es sich um 100% 
Landesmittel. 
 
Bei der Vergabe der Mittel konnten alle vorliegenden Anträge der freien Träger berücksichtigt 
werden, gleichzeitig wurden Ausgaben für die städtischen Kindertageseinrichtungen und die 
Errichtung bzw. Werterhaltung öffentlicher Spielplätze beschlossen. 
 
Die bereitgestellten Mittel für die öffentlichen Spielplätze beinhalten unter anderem die 
Errichtung eines neuen Spielplatzes im Ortsteil Stedtfeld. 
 
Der jeweilige Verwendungszweck ist in der beigefügten Prioritätenliste ersichtlich. 
 
Die Landesmittel sind bereits vollständig eingegangen. 
 
 
 
 
 
gez. Matthias Doht 
Oberbürgermeister 

 

 
Anlagenverzeichnis:  
 
Beschluss Jugendhilfeausschuss 
 
 
 
 


